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 www.forum.unibe.ch

Sie kommen aus dem Osten und dem Süden; sie kommen aus Afghanistan,  
dem Irak, aus Syrien und aus Eritrea. Es sind Jugendliche, viele junge Männer, 
auch Frauen und Familien. Sie flüchten aus repressiven Systemen, fundamen- 
talistischen Gesellschaften und aus hoffnungslos verarmten Staaten. Und sie 
suchen Sicherheit, Wohlergehen und eine Perspektive. Hier in Europa, hier in 
unserem Land. 

Viele von ihnen werden bei uns bleiben; ihre Not wird anerkannt. Und weitere 
Menschen werden kommen. Denn unsere Welt ist nicht im Lot und wir sind  
ein Teil von ihr. Darauf müssen wir uns einstellen. Was heisst das für uns? Wie 
reagieren wir sinnvoll auf diese Tatsache? Es gibt nur eine Antwort: Wir müssen 
diese Menschen integrieren. Sie sollen sich entfalten und ihren Beitrag zu  
unserer Gesellschaft leisten können. Sie sollen sich selbständig behaupten und 
jene Perspektive finden, welche sie gesucht haben. In ihrem und in unserem 
Interesse. 

Wie kann dies gelingen? Fachpersonen aus der Universität, aus verschiedenen 
Ebenen der Verwaltung und aus der Praxis werden ihre Erkenntnisse darlegen. 
Ihre Analyse wird nicht blauäugig sein, aber von Zuversicht geprägt. Denn unser 
Land stand immer wieder vor herausfordernden Integrationsaufgaben und hat 
diese gemeistert.

• Am 16. August werfen wir einen Blick auf die aktuelle Migrationssituation, 
schauen aber auch zurück auf frühere Integrationsherausforderungen für  
unser Land.

• Am 6. September widmen wir uns den Grundwerten unseres Zusammen- 
lebens, beschreiben die Integrationsanstrengungen in der Volksschule und  
fragen, wie stark die Religionszugehörigkeit Integration beeinflussen kann.

• Am 21. September schliesslich geht es um die übergeordnete Integrations- 
strategie des Bundes, um deren Umsetzung in der Arbeitswelt und um ganz 
konkrete Ausbildungsangebote für junge Asylsuchende.

Integration muss gelingen: Die Forumsgespräche 2017 wollen ermutigen. Die 
Herausforderung ist gross, aber sie ist zu meistern. Es gibt keine Alternative.

INTEGRATION MUSS GELINGEN
Nach dem Kommen kommt das Bleiben



Integration muss gelingen Forumsgespräche 2017

18.30 

18.40

19.10

19.45

20.10

21.00

Begrüssung und Einführung
Elisabeth Zäch 
Buchhändlerin / Grossrätin, Burgdorf 

Gelingen und Scheitern von Integration.  
Historische Beobachtungen am Beispiel der Flucht  
der Hugenotten in die alte Schweiz
Prof. Dr. André Holenstein 
Historisches Institut, Universität Bern

Migration über das Mittelmeer:  
Auswirkungen auf Europa und die Schweiz
Dr. Eduard Gnesa  
Ehem. Sonderbotschafter für internationale 
Migrationszusammenarbeit

Wenn potenzielle Terroristen auf engstirnige Bünzlis  
treffen – oder: Wie wird in Burgdorf Integration gelebt?
Pfr. Roman Häfliger und Anette Vogt 
Reformierte Kirche Burgdorf

Podiumsdiskussion mit Öffnung ins Publikum
Die Referierenden 
Moderation: Ursula Hürzeler, freie Journalistin, ehemals SRF

Apéro

FORUMSGESPRÄCH 1
Mittwoch, 16. August 2017, 18.30 Uhr  
UniS, Raum A003, Schanzeneckstrasse 1, Bern 

INTEGRATION:  
DIE WIRKLICHKEIT ERFASSEN

Anmeldung bis 9.  August 2017:  
www.forum.unibe.ch/forumsgespraeche/aktuelles_gespraech/



 www.forum.unibe.ch

18.30 

19.00

19.30

19.50

20.10

21.00

Assimilation? Integration? Kohäsion?
Werte, Rechte und Pflichten in der Migrationsgesellschaft
Prof. Dr. Walter Leimgruber 
Seminar für Kulturwissenschaft und Europäische Ethnologie, 
Universität Basel / Präsident der Eidg. Migrationskommission

Integratives Schulsystem:  
Für Lindita ist Frau Oppliger ein Segen
Erwin Sommer 
Vorsteher des Amtes für Kindergarten, Volksschule und Beratung 
(AKVB), Erziehungsdirektion des Kantons Bern

Religion – Ressource oder Risiko für die Integration?
Prof. Dr. Stefan Huber 
Institut für Empirische Religionsforschung, Universität Bern

Imame, Hindupriester und Pfarrerinnen gemeinsam an der 
Universität Bern: CAS Religious Care im Migrationskontext
Dr. Claudia Kohli Reichenbach 
Institut für praktische Theologie, Universität Bern

Podiumsdiskussion mit Öffnung ins Publikum
Die Referierenden 
Moderation: Ursula Hürzeler, freie Journalistin, ehemals SRF

Apéro

FORUMSGESPRÄCH 2
Mittwoch, 6. September 2017, 18.30 Uhr  
Hauptgebäude, Auditorium Maximum, Raum 110, Hochschulstrasse 4, Bern 

INTEGRATION:  
DIE UNTERSCHIEDE BEGREIFEN

Anmeldung bis 30.  August 2017:  
www.forum.unibe.ch/forumsgespraeche/aktuelles_gespraech/



Integration muss gelingen Forumsgespräche 2017

18.30 

19.00

19.20

19.40

20.00

21.00

Integrationspolitik des Bundes
Mario Gattiker 
Staatssekretär des Staatssekretariats für Migration SEM

Arbeit statt Sozialhilfe: Wie geht das?
Dr. Felix Wolffers 
Leiter Sozialamt der Stadt Bern

Der Einstieg in die Arbeitswelt ist eine hohe Hürde: Angebote 
für Jugendliche und Erwachsene mit Migrationshintergrund 
Andreas Zysset 
Direktor Technische Fachschule Bern

So sieht die Praxis im Bereich Bau aus
Thomas Lauper 
Baumeisterverband, Leiter überbetriebliche Kurse  
und Lernende

Podiumsdiskussion mit Öffnung ins Publikum
Die Referierenden 
Moderation: Ursula Hürzeler, freie Journalistin, ehemals SRF

Apéro

FORUMSGESPRÄCH 3
Donnerstag, 21. September 2017, 18.30 Uhr  
UniS, Raum A003, Schanzeneckstrasse 1, Bern 

INTEGRATION:  
IN DIE ARBEITSWELT EINSTEIGEN

Anmeldung bis 14. September 2017:  
www.forum.unibe.ch/forumsgespraeche/aktuelles_gespraech/



VERANSTALTUNGSORTE

Hauptgebäude
Auditorium Maximum 
Raum 110 im 1. Obergeschoss  
Hochschulstrasse 4 
3012 Bern

UniS
Raum A003 im Erdgeschoss 
Schanzeneckstrasse 1 
3012 Bern
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Forumsgespräche 2017

Projektleitung 
Elisabeth Zäch 

Projektkoordination 
Dr. Martina Dubach 

Projektgruppe 
Prof. Dr. André Holenstein 
Prof. Dr. Isabelle Noth 
Dr. h.c. Rudolf Strahm 

Mit freundlicher Unterstützung der Stiftung Universität und Gesellschaft

Spendenkonto der Stiftung Universität und Gesellschaft:  
CH39 0079 0042 9374 8157 5

Die Referate und Diskussionen sind als Podcast abrufbar unter  
www.forum.unibe.ch/forumsgespraeche/aktuelles_gespraech/

Forum für Universität und Gesellschaft 
Hochschulstrasse 6 
3012 Bern

031 631 45 66 (Sekretariat) 
031 631 37 10 (Projektkoordination) 
fug@fug.unibe.ch 
www.forum.unibe.ch
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Ich melde mich zu folgenden Veranstaltungen an:

 Mittwoch, 16. August 2017
 Integration: die Wirklichkeit erfassen

 Mittwoch, 6. September 2017
 Integration: die Unterschiede begreifen

 Donnerstag, 21. September 2017
 Integration: in die Arbeitswelt einsteigen

 Frau  Herr

 Vorname 

 Name

 Titel

 Strasse

 PLZ, Ort

 E-Mail

 Organisation

 Funktion

 Datum / Unterschrift

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass in den Veranstaltungen  
Bild- und Tonaufnahmen gemacht werden, die durch das Forum für 
Universität und Gesellschaft veröffentlicht werden können.
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